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Leuchtturm wirbt für regionale Produkte
NeuesGütesiegel"Weserklasse"feierteimLagerhausmitbuntemProgrammseinErscheinen

---------------------------------------------VonunsererMitarbeiterin
Karina SkwirbliesOSTERTOR.DiverseKäsesorten,BrotundGemüse,Leberwurst,RindfleischoderMar~
melade - ein prall gefüllter Warenkorb von
über 100 Produkten aus der Weserregion
soll künftig in Supermärkten und Bioläden
Bremens auftauchen. Gekennzeichnet mit
dem Label "Weserklasse", das für hochwer-
tige Lebensmittel stehen soll: Ohne Gen-
technik, umweltfreundlich und mit ökologi-
scher Ausrichtung produziert.

Sieben Betriebe haben sich dem regiona-
len Gütesiegel bereits angeschlossen, das
mit einem rot-weißen Leuchtturmfür die hie-sigeLandwirtschaftwirbt.Dazugehören
fünf Biohöfe und zwei konventionelle Be-
triebe.

Viele Kostproben
Von der Qualität der Lebensmittel konnten
sich die zahlreichen Besucher beim Fest derWeserklasseimKulturzentrumLagerhaus
überzeugen. Der Allgemein~ Deutsche Fahr-
rad-Club und mehrere Vereine mit umwelt-freundlichemSchwerpunkthattenzumbun-
ten Programm ins Glashaus geladen.ZumProbierengabesleckereBroteund
\die neue Weserklasse,Bratwurst, die "Ba-
kenhus Biofleisch" extra für das Label kre-
iert hat. Rund 300 Produkte möchte der Öko-
fleischer auf Dauer über die "Weserklasse"
vermarkten.

"Der Biomatkt wächst" , sagt Rainer
Breuervom Bakenhus aus eigener Überzeu-
gung. "Aber es werden bei weitem nichtalleTierevermarktet.EskommtFleischaus
Süddeutschland, und die Bauern hier wer-
den ihre Tiere nicht los. "

serklasseimLagerhauswa,rendiekünstleri-
schen Ergebnisse des Wettbewerbs zu se-L__"
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r el sp a ze un 0 ogle Robin Wood spürte mit einer Kinder-DassteigendeInteressederVerbraucherin"gruppedenFischstäbchennach.DieLütten
nen und Verbraucher an regionalen Erzeug- erfuhren viel Wissenswertes über Fisch,nissen,dieSorgeumArbeitsplätzeunddenmachteneineWeserfahrtundbasteltenein
Erhalt der Landschaft sind weitere Gründe, Fischkochbuch. Dafür erhieltensie'sogar ei-
dass der Verein Nordlichter-Region Weser- nen Preis."""~"",,, .
land die neue Marke als Träger ins Leben Alles rund um\,die K~H~ch~tigte
gerufen hat. Als Großhändler vertreibt das die Kinder beim Verein Stadt-Land-Okolo-
Naturkost Kontor Bremen Weserklasse-Pro- gie. Sie untersuchten upterschiedliche. Sor-

dukte,imSpar-MarktBjörnHarsteinderten,natürlichauchdiebeliebteundbe-

Gastfeldstraße 29 sind sie ebenfalls zu fin- drohte Linda, sammelten Kartoffelprodukte
den. und gestaltet~:n mit Kartoffeldruck großeEduardHüsersistnacheinerWocheAk-Collagen.UmApfelgingesbeidemWettbe-
quise optimistisch: "Wir haben 20 Betriebe werb ebenfalls. Für ihre wunderbar gemal-
angesprochen und sind auf einem guten - ten Etiketten für Apfelsaftflaschen erhielten
Weg." Das Interesse an dem neuen Label drei Kinder Preise.
seist;!l1f groß. " Wenn die Verbraucher arti-" Ir' .,.'. ".. ..
kuli,~ren, was sie:;wbilEm"danri'\vird es einfa- fSelbs~~~pre{~.~teSafte
che.';'!lkimdWirte!~u f~nderl;'p~e xvttg\,!pen.: " J~e~tdeJ;p,~fe§,t~~e1~~tkonnten sich die Kind~rUnterdemZeIChen"Weserklasse"moch-lIllGlashausaufSpurensuchebegeben:MIt
ten die Organisatoren ebenso das Bewusst- Kartoffeln drucken, Apfelsaft pressen, Mu-
sein für Natur und Landwirtschaft schärfen. scheIn erfühlen oder Tiere des Archehofs
Und so bieten sie außerdem Radtouren und kennen lernen. Das, Kulturprogramm auf
Bildungsangebote an. der Bühne moderierte Penny Penski. Mit

Für Kinder bis zwölf Jahre lief mehrere von der Partie waren außerdem das Bremer

Wochen lang der' Wettbewerb "Den Ge- Straßenmusik-Ohrkäster, das Improvisati-
heimnissen auf der Spur"'~ Beim Festder We- onstheater Inflaaranti und Kurt, der CID"",,",


